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Zeppelinheim, den 09. Juni 2016 
 

 

Anfrage der SPD im Ortsbeirat Zeppelinheim 
 
 
Umstrukturierung der nachschulischen Betreuung an der Selma-Lagerlöf-Schule  
 

Wie uns und anderen Eltern auf der Jahreshauptversammlung des Fördervereins der 
Selma-Lagerlöf-Grundschule berichtet wurde, beabsichtigt die Stadt Neu-Isenburg die 
Gründung einer gemeinnützigen GmbH, um die nachschulische Betreuung von Kindern 
zentral zu organisieren. 
 

Somit würde der Förderverein der Grundschule von dieser Aufgabe entbunden und die 
Angestellten des Vereins (Erzieher/innen, Betreuer/innen, Küchenhilfe, etc.) müssten 
ihren Arbeitgeber wechseln.  
Grundsätzlich stehen wir einer solchen „zentralen“ Konzeption für die Zukunft sehr offen 
gegenüber. Wir bitten jedoch darum, dass die parlamentarischen Gremien und die 
Isenburger bzw. Zeppelinheimer Elternschaft rechtzeitig informiert werden. 
 

Wir bitten daher den Magistrat um die Beantwortung der folgenden Fragen: 
 

1.  Beabsichtigt die Stadt Neu-Isenburg die Gründung einer gGmbH mit dem Ziel, die 
 nachschulische Kinderbetreuung zentral durch diese Gesellschaft zu 
 organisieren? 
 

Wenn ja: 
 

2. Welche Vorteile und Nachteile sind durch dieses Konzept zu erwarten? 
3. Welche Auswirkungen haben die Beschäftigten des Fördervereins zu erwarten? 
4. Welche Auswirkungen wären für das pädagogische Konzept der Einrichtung zu 

erwarten? 
5. Wann und wie werden Angestellte des Fördervereins und Eltern über das Konzept 

„gGmbH nachschulische Betreuung“ und die geplante zeitliche Umsetzung 
informiert? 

 
Für die Bearbeitung und Beantwortung bedanken wir uns vorab. 
 
 

Für die SPD im Ortsbeirat Zeppelinheim    
 

Inge Manus 


